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200. Geburtstag von Frédéric Chopin am 1. März 2010 
200. Geburtstag von Robert Schumann am 8. Juni 2010 

Anlage: BR-KLASSIK-Programm 

Sehr geehrte Frau Schulleiterin,  

sehr geehrter Herr Schulleiter, 

am 1. März 2010 jährt sich der Geburtstag von F. Chopin, am 8. Juni der 

von Robert Schumann zum zweihundertsten Mal. Diese Ereignisse werden 

vom Bayerischen Rundfunk mit seinem Sender BR-KLASSIK durch Kon­

zertübertragungen und spezielle Sendereihen gewürdigt. In der Anlage  

finden Sie eine PDF-Datei, die die jeweiligen Sendetermine und weiteres 

Informationsmaterial enthält. 

Ich möchte als Kultusminister und auch in meiner Eigenschaft als Präsident 

der KMK im Jahr 2010 die Bedeutung von Kunst und Kultur für unsere Kin­

der und Jugendlichen stärker ins Bewusstsein rücken. Die beiden runden 

Geburtstage können ein guter Anlass sein, dass  Lehrkräfte Ihrer Schule 
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den Kindern und Jugendlichen die beiden großen Komponisten auch au­

ßerhalb des gängigen Lehrplans näher bringen.  

Mit gesonderter Post wird Ihrer Schule im Januar eine Hörspiel-CD zum 

Leben F. Chopins übersandt, die als Vorbereitung für und auch direkt im 

Unterricht Verwendung finden kann. Sie ist für die 4. Klasse der Grund­

schulen und für die 5. Klasse der Hauptschulen, Realschulen und Gymna­

sien geeignet. 

BR-KLASSIK überträgt am 1. März 2010 von 10.00 bis 11.55 Uhr und im 

Juni 2010 (der genaue Sendetermin steht noch nicht fest) jeweils ein Kon­

zert aus einer bayerischen Schule. In diesen Konzerten wird die Musik 

Chopins und Schumanns auch auf ungewöhnliche und höchst unterhaltsa­

me Art und Weise präsentiert werden. Moderationen und Texte ergänzen 

die Musikbeiträge. Die Sendungen sind deshalb ebenfalls unmittelbar für 

den Unterricht verwendbar. 

Vor allem die Realschulen und Gymnasien möchte ich dazu anregen, 

am 1. März und am 8. Juni je nach Möglichkeit kleine Konzerte mit Stücken 

der beiden Komponisten zu veranstalten. Auch kleine Schülermoderationen 

oder Texte der beiden Komponisten könnten hier zum Einsatz kommen. 

Vielleicht lassen sich auch Schülerinnen und Schüler aus Nachbarschulen 

einladen. Der Präsident des Bayerischen Musikrats, Staatsminister a.D.  

Dr. Thomas Goppel, unterstützt das Vorhaben ebenfalls und hat die Idee 

von kleinen Schulkonzerten bereits an seine Verbände und Vereine weiter­

gegeben. Ich hoffe demnach, dass Schülerinnen und Schüler von Real­

schulen und Gymnasien entsprechende Stücke einüben werden. Mögli­

cherweise stehen auch professionelle Kräfte aus Musikschulen oder  

Berufsfachschulen als Interpreten zur Verfügung. 

Sehr geehrte Frau Schulleiterin, 

sehr geehrter Herr Schulleiter, 

damit die Aktion ein Erfolg wird, erbitte ich Ihre Unterstützung. Ich sehe dar­

in eine Chance, Kinder und Jugendliche außerhalb des gewohnten Schul­

alltags mit Kultur zu befassen und ihnen etwas Besonderes mitzugeben. 
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Für Ihre Unterstützung bedanke ich mich schon jetzt, wohlwissend, dass 

Ihnen das zusätzliche Anstrengungen abverlangt.  

Mit freundlichen Grüßen und allen guten Wünschen für das kommende 

Jahr 

Dr. Ludwig Spaenle 


